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Angedacht 

 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort  
zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert  

über die Hoffnung, die euch erfüllt.  
1. Petrus 3,15 

 

Um ein neues Auto anmelden zu können, brauche ich eine Versiche-
rung. Ich gehe also in ein Versicherungsbüro meiner Wahl. Da wer-
den dann alle möglichen Daten aufgenommen. Nicht nur die vom Au-
to. Sie kennen das. Und unweigerlich kommt die Frage nach der zur 
Zeit ausgeführten Tätigkeit. „Küster“ - meine Antwort. Der junge Mann 
auf der anderen Seite des Schreibtisches hört auf in seinen Computer 
zu tippen und schaut mich an. „Was ist das denn?“ - Kleine Pause - 
Dann versuche ich kurz zu erklären, dass wir als Küster/innen für die 
Vorbereitung und Durchführung von Gottesdiensten, Amtshandlungen 
und allen anderen kirchlichen Veranstaltungen verantwortlich sind, 
genau so wie natürlich auch für das Gebäude an sich. Dann eine 
Rückfrage von ihm. Ich antworte. Und plötzlich bin ich für einen kur-
zen Augenblick dabei, einem mir fremden Menschen, etwas über Kir-
che und Gemeinde zu erzählen. Dann gehen wir den Fragebogen auf 
dem Computerbildschirm weiter durch. Keine Ahnung ob er je in einer 
Kirche war oder verstanden hat was ich mit dem Wort „Gemeinde“ 
meine. 

Auch wenn ich Menschen unsere Kirche zeige, rede ich von unserem 
Glauben. Und wenn mich die Kindergartenkinder fragen, warum die 
Glocken läuten, spreche ich in meiner Antwort letztendlich auch von 
Gott. Es gibt also immer wieder Situationen in denen wir uns zu un-
sern Glauben an Gott bekennen müssen. 
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Angedacht 

 

Muss ich das wirklich? In einer Zeit, in der die Vokabel „Kirche“  für 
einige Zeitgenossen zum Reizwort geworden ist. Wo der Glauben mit 
Dummheit wenn nicht gar Fanatismus gleichgesetzt wird? Wenn das 
Wort Pfarrer oder Priester von einigen Menschen sofort mit dem Miss-
brauch von Kindern assoziiert wird? Da schließe ich doch als kleiner 
Küster ganz still die große Kirchentür hinter mir zu und mache unauf-
fällig meine Arbeit.  

Und erst recht wenn ich nicht im Dienst bin. Glauben wird in unserer 
Gesellschaft als Privatangelegenheit betrachtet. Sollen doch die stu-
dierten Theologinnen und Theologen sich in der Öffentlichkeit äußern 
und angemessene Formulierungen finden. Die haben das gelernt und 
bekommen das bezahlt! 

Genau dagegen steht der Bibelspruch für den Monat April. „Seid stets 
bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen...“ schreibt der Schreiber 
des Petrusbriefs, sprecht „... über die Hoffnung, die euch erfüllt.“ - ge-
rade in der Osterzeit. 

Keiner verlangt von uns Antworten auf alle Fragen, wohlgesetzte 
Worte in allen Lebenslagen. Mir fehlen die richtigen Worte auch im-
mer gerade dann, wenn es darauf an kommt. Aber wenn es jemand 
von uns wissen will und uns danach fragt, sollten wir immer von Je-
sus, Gottes Liebe zu uns und der Hoffnung, die uns erfüllt, berichten. 
Lebe deinen Glauben und erzähle allen davon - allen die dir zuhören.  

Auch ein vermeintlich kleines Licht, für das wir uns oftmals gerne hal-
ten, kann in der Dunkelheit Orientierung bieten. Man muss es nur se-
hen. Es muss da sein. Auch eine kleine Flamme kann ein wärmendes 
Feuer entzünden.  

 

Johannes Künzel 
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Gottesdienste März 

 

03.03.  Sonntag, Okuli 
Zionskirche 11.00 Uhr Gottesdienst EINFACH zusammen feiern
     „Echt Heilig“, Gottesdienst Team, u.  
     Posaunenchor 
Weitere Infos zum Gottesdienst finden Sie auf Seite 8. 
 

10.03.  Sonntag, Lätare 

Lukaskapelle 10.00 Uhr Hospizgottesdienst, Pastorin Dr.   

     Frommann und Posaunenchor 

 

17.03.  Sonntag, Judika 

Lukaskapelle 10.00 Uhr  P‘in Schubring, mit Gospelchor  und 

     Abendmahl, mit Presbytereinführung, 
     mit Weltladen 

 

 

24.03.  Sonntag, Palmarum 

Lukaskapelle 09.30 Uhr Pastor i. R. Strube    

Eckardtskirche 11.00 Uhr  Pastor i. R. Strube, mit Kirchenchor,  
     mit Weltladen 

14.03.  Donnerstag 

Lukaskapelle 17.45 Uhr  Passionsandacht 

 

 21.03.  Donnerstag  

Lukaskapelle 17.45 Uhr  Passionsandacht 

07.03.  Donnerstag 

Lukaskapelle 17.45 Uhr  Passionsandacht 

21.03.  Donnerstag  

Haus Bonitas 16.00 Uhr  Andacht 
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Gottesdienste  
Gründonnerstag bis Ostermontag 

 

    

28.03.  Gründonnerstag 

Schillingshof 17.00 Uhr  Diakon M. Pieper, mit Abendmahl 
     und Abendessen. Wir freuen uns über 
     mitgebrachte Salate für das Essen. 
 

29.03.  Karfreitag 

Lukaskapelle 10.00 Uhr Pastorin Schubring 

Eckardtskirche 15.00 Uhr  musikalischer Gottesdienst zur  
     Sterbestunde Jesu, mit Posaunen- 

     chor, Pastorin Schubring  
 

31.03.  Ostersonntag 

Lukaskapelle 06.00 Uhr Pastorin Schubring, mit Abendmahl, 
     anschließend Osterfrühstück 

Eckardtskirche 10.00 Uhr Pastorin Schubring, mit Abendmahl  
     und Posaunenchor 
 

01.04.  Ostermontag 

Lukaskapelle 10.00 Uhr Pastorin Höppner, mit Kirchenchor 
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Gottesdienste April 

 

 

07.04.  Sonntag, Quasimodogeniti 
Eckardtskirche 11.00 Uhr Gottesdienst EINFACH zusammen feiern
     Gottesdienst Team    

Weitere Infos zum Gottesdienst finden Sie auf Seite 8. 
 

11.04.  Donnerstag  

Haus Bonitas 16.00 Uhr  Andacht 
 

14.04.  Sonntag, Miserikordias Domini 
Lukaskapelle 09.30 Uhr  Pastorin Dr. Will-Armstrong,  
     mit Abendmahl 
Eckardtskirche 11.00 Uhr Pastorin Dr. Will-Armstrong,  
     mit Abendmahl und Kirchenchor, 
     mit Weltladen 

21.04.  Sonntag, Jubilate 

Lukaskapelle 09.30 Uhr  OKR i. R. Damke, mit Weltladen 

Eckardtskirche 11.00 Uhr Familiengottesdienst, Herr Sehr 

 

28.04.  Sonntag, Kantate 

Lukaskapelle 09.30 Uhr  Pastorin Schubring 

Eckardtskirche 11.00 Uhr Pastorin Schubring, mit Gospelchor 
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Passionsandachten 

Das Kreuz ist das zentrale Symbol des christlichen Glaubens. 
„Für uns gestorben“ – Was bedeutet das? In diesem Jahr laden 
wir herzlich dazu ein, Antworten auf diese Frage in neueren 
Passionsliedern zu entdecken. Jeweils ein Lied steht im Mittel-
punkt der Andachten, zu denen wir jeweils donnerstags um 
17.45 Uhr in die Lukaskapelle einladen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

22.02.    Wir gehen hinauf nach Jerusalem 

29.02.    Holz auf Jesu Schulter EG 97 

07.03.    In einer fernen Zeit 
14.03.    Kreuz, auf das ich schaue 

21.03.    Du schöner Lebensbaum des  
     Paradieses EG 96 
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03.03.2024 Sonntag, Okuli 
Zionskirche 11.00 Uhr Gottesdienst EINFACH zusammen  

     feiern — „Echt Heilig“ 

     Gottesdienst Team, Posaunenchor 

Für alle, die aus Eckardtsheim und aus der Schillingshofsiedlung 
kommen möchten, fährt ein Bus. Die Abfahrt ist um 10.00 Uhr 
von der Eckardtskirche, um 10.15 Uhr vom Parkplatz Lukas-

kapelle, und vom Dankort um 10.40 Uhr .  

 

07.04.2024 Sonntag, Quasimodogeniti 
Eckardtskirche 11.00 Uhr Gottesdienst EINFACH zusammen  

     feiern, Gottesdienst Team 

 

Für alle, die aus Bethel und aus der Schillingshofsiedlung kom-
men möchten, fährt ein Bus. Die Abfahrt ist um 10.00 Uhr von der 
Zionskirche, um 10.10 Uhr vom Dankort und um 10.30 Uhr vom 
Parkplatz der Lukaskapelle.  
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Gemeinde  
Frühstück 

Gemeinde 

Treff 
Nachmittag der  

Begegnung 

 

 

Termine 

 

21. März 

18. April 
 

 

 

 

 

 

Unkostenbeitrag:  

7 Euro 

Ermäßigt:  

4 Euro 

Kinder: frei 

 

Donnerstags 

09.00 Uhr  
Thekoa-Saal 

 

Termine 

 

07. März 

Thema: 
Ortschaft Eckardts-
heim, Ortschafts-

referent Edmund 
Geißler berichtet 

 

04. April 
Thema: 

Patientenverfü-
gung einfach  

gemacht — einfach 
erklärt, Ref‘in: 

P‘in Birte Schwarz 

 

Donnerstags 

15.00 Uhr  
Thekoa-Saal 

Termine 

14. März 

Thema: 
 „Ferientage auf 

Amrum—ein Film 
von 1925“ 

Referentin:  
Kerstin Stockhecke 

  

25. April 
Thema:  

„Von Perlen und 
Säuen—biblische 

Redewendungen in 
unserer Alltags-

sprache“ 

Referent:  
Pastor H. Mallas 

 

 

Donnerstags 

15.00 Uhr  
Lukaskapelle 
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Wir Laden Herzlich Ein Zum 
Start Ins Wochenende 

freitags, ab jeweils 16.00 Uhr 
einen gemütlichen Nachmittag/Abend im und hinter  

dem Begegnungszentrum zu verbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für abwechslungs- 

reiches Essen und 
Trinken ist jeweils ge-
sorgt. 
Außerdem wird es ein 
schönes Kinderpro-
gramm geben. 

 

Wir freuen uns auf euch. 
Euer GFZ Team 

(Gemeinde, Begegnungs– und Freizeitzentrum) 

08. März 

19. April 

Begegnungs- und Freizeitzentrum 
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Frauen aller Konfessionen 
laden ein: 

 

Gottesdienst des  
Weltgebetstags am 

1. März 2024 um 18:00 Uhr  
in der Johanneskirche der  

ev.-freikirchlichen Gemeinde,  
Sennestadt, Naheweg 23 

 

 

 

Der Weltgebetstag steht in diesem Jahr ganz unter dem Eindruck des 
Krieges im Nahen Osten. Frauen aus Palästina haben die Gottes-
dienstordnung erstellt und nehmen uns mit in einen Alltag, der durch 
Feindschaft und Gewalt geprägt ist.  
Durch den Terror der Hamas gegen Israel, der zum Ausbruch des 
Krieges mit unsäglichem Leid auch für die palästinensische Bevölke-
rung einher geht, hat dieser Weltgebetstag eine besondere Brisanz 
und schon im Vorfeld kontroverse Diskussionen ausgelöst.  
In den Texten der Frauen wird die große Sehnsucht nach Frieden und 
Gerechtigkeit deutlich. Hörend und betend möchten wir aus ihrer Per-
spektive das Leiden der Menschen in Palästina wahrnehmen. Das 
schließt unsere Verbundenheit mit jüdischen Menschen und deren 
Bedürfnis nach Frieden und Sicherheit in Israel nicht aus. Unser Ge-
bet schließt alle Konfliktparteien ein. 
„… durch das Band des Friedens“ (Eph.4,3), so lautet der Titel des 
Weltgebetstags. Im Text ist von Demut, Freundlichkeit und Geduld die 
Rede, aktive Tugenden, die Frieden stiften können, so unmöglich es 
auch in der aktuellen Lage erscheint. 

Weltgebetstag  
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Frühjahrsputz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frühjahrsputz mit Frei-Räume! 
 

Der Herbst zeigt sich in seinen schönsten Farben und es ist Zeit, un-
sere Umgebung aufzuräumen und für die kälteren Tage vorzuberei-
ten. Gemeinsam macht es mehr Spaß! Jeder ist herzlich eingeladen 
anzupacken! Lasst uns unser Dorf wieder saubermachen. Sammelt 
den wilden Müll vor eurer Tür und bringt diesen in die Gärtnerei. 
 

Datum: 09.03.2024  Uhrzeit: 10 bis 12 Uhr  Ort: Gärtnerei 
Sammelstellen für große Fundstücke gibt es auch: 
 Heidegrundweg / Ecke Perthesweg 

 Heidegrundweg / Ecke Kuhloweg 

 Löfflerweg / Ecke Eckardtsheimer Str. 
 Parkplatz der Senneküche / Zentralküche 

AUSKLANG: Ab 12.00 Uhr gibt es einen gemeinsamen Imbiss an der 
Gärtnerei und wir klönen über den „besten Fund des Tages“ ... 
 

Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer. 
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Gemeinde Aktuell 

2 neue Gruppen, 30 neue Kinder und  
6 neue Mitarbeitende in der Kita Nobea 

Die Kindertagesstätte Nobea hat Zuwachs bekommen. In den ehema-
ligen Räumen des Café Vita sind zwei neue Gruppen entstanden. Die 
Eulen und die Eichhörnchen mit jeweils 15 Kindern. 
 

 

 

 

 

 

Momentan sind wir in der Eingewöhnungsphase. Einige Kinder haben 
ihre alten Gruppen verlassen und sind mit in die neuen Gruppen 
umgezogen. Die neuen Kinder sind dabei sich einzuleben. 
Auch bei den Mitarbeitenden gab es Wechsel innerhalb der Gruppen. 
Sodass es für alle eine neue Situation, mit neuen Aufgaben und Her-
ausforderungen ist. 
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Gemeinde Aktuell 

Wir sind dankbar 
und glücklich, 
neue Kolleginnen 
gefunden zu ha-
ben, die sich gut 
und kompetent 
ins Team integrie-
ren. Und auch 
dankbar für das 
Engagement aller 
Bestandsmitar-
beitenden, die die 
neuen Kollegin-
nen so herzlich 
aufnehmen. 

Viele fleißige Hände haben dazu beigetragen die 
Räume schön zu gestalten. Danke an die Eltern, 
die sich mit Handwerk, Nähkunst, Spenden, etc. 
eingebracht haben. 

 

 

Ein bisschen Zeit und Geduld braucht es wohl noch, bis sich eine gu-
te und sichere pädagogische Alltagsroutine einstellt. Aber wir sind gu-
ter Dinge und freuen uns auf das, was da noch kommt. 
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Herzliche Einladung zum  

„Nachmittag der  
offenen Türen“ 

Am 15. März laden wir herzlich 
zur Besichtigung der neuen 
Kitaräume ein. Ab 15.00 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen. Um 
16.30 Uhr feiern wir in den 
neuen Räumen einen Einwei-
hungsgottesdienst. 

 

 

Gemeinde Aktuell 

Quelle: westfälischer Verband für 
Kindergottesdienst  

Gemeinde Musikalisch 

 

Konzerte 

 

 

Freies  
Symphonie-

Orchester  
Bielefeld 

 

Samstag, 16.03.2024 

18.00 Uhr in der 
Eckardtskirche 

 

Blechbläser  
Ensemble Zion 

 

Samstag, 02.03.2024 

18.00 Uhr in der 
Lukaskapelle 



16 

 

Gemeinde Ausflug 

in die Grimmwelt Kassel 

am Donnerstag, 02. Mai 2024 

 

Wir starten um 9.00 Uhr an der Lukaskapelle 
und um 9.15 Uhr am Haus Amos.  
In Kassel erwartet uns um 11.00 Uhr eine 
spannende Führung durch die Märchenwelt 
der Brüder Grimm. Danach ist noch Zeit, sich 
bis 13.30 Uhr selbst im Museum umzusehen. 
Für das Mittagessen sind wir im Pfannku-
chenhaus an der Fuldaaue angemeldet. 
Nach einem kleinen Spaziergang geht es um 
15.30 Uhr zurück nach Bielefeld, wo wir  
gegen 17.00 Uhr ankommen werden. 
Die Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung be-
tragen 30,00 Euro.  
Das Mittagessen zahlt jede und jeder selbst. 

Anmeldungen bitte per Mail oder Telefon im Gemeindebüro. 
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Inklusive Gemeinde Freizeit 

 

10. bis 13. November 2024 

 

In diesem Jahr sind 
wir im Kloster 
Drübeck unterge-
bracht. Von dort aus 
erkunden wir den 
Harz. Ein Besuch im 
Baumkuchenhaus in  

Wernigerode, ein Spaziergang über den Saatgutpfad in Quedlinburg, 
bei gutem Wetter eine Fahrt auf den Brocken, … 

 

Die Kosten für Unterkunft, Fahrt und 
Halbpension betragen im Einzelzim-
mer 420,- Euro. Im Doppelzimmer 
sind es 360,- Euro pro Person. 
 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail oder Telefon im Gemein-
debüro. Wir senden Ihnen dann alle weiteren Informationen. 

 

 

 

 

 

Quelle: Pixabay 
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DUO MULTICORDE 

 

 

 

Im vergangen Jahr hatten wir den Gitarristen Andrés Madariaga zu 
einem Solokonzert in der Eckardtskirche zu Gast. 

In diesem Jahr, am Samstag, 09.03.2024 um 18.00 Uhr wird er wie-
der bei uns spielen. Diesmal im Duo mit der Harfenistin Maria-

Theresa Freibott als  DUO MULTICORDE. 

2022 konnte das Duo seine erste CD mit dem Titel "Viva la danza!" 
herausbringen. In der Zwischenzeit hat es einen Vertrag mit dem  
Label "Etymology Classics" unterzeichnet und im Sommer 2023 eine 
neue EP in ihrem Studio in New York aufgenommen, die ab Herbst 
2023 auf allen Online-Streaming-Diensten verfügbar ist. 

Seit seiner Gründung hat das Duo viele erfolgreiche Konzerte in ganz 
Deutschland gegeben, und wird 2024 einige Konzerte im Ausland 
(u.a. Spanien, Chile und Asien) geben.  
Davor dürfen wir es in der Eckardts-
kirche begrüßen. 

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.andresmadariaga.com 

Der Eintritt ist frei.  
Am Ausgang wird um eine Spende 
für dieses Projekt gebeten. 

Gemeinde Musikalisch 



19 

 

Gemeinde Musikalisch  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit einigen Monaten trifft sich in Eckardtsheim eine neue Band im Thekoa-

saal um zu proben. Die Mitglieder sind Mitarbeitende der Stiftung Bethel und 
Menschen aus der Umgebung unserer Ortschaft, die gerne zusammen Mu-
sik machen. Nun sind sie bereit ihr erstes öffentliches Konzert zu geben.  

Und Sie sind dazu eingeladen! 

Über sich selbst sagen die Musiker/innen: 
„Wir sind eine bunte Band unterschiedlicher musikalischer Herkunft und spie-
len Lieder, die sowohl gecovert (nachgespielt) als auch selbst geschrieben 
sind. Mal laut, mal leise, mal eindringlich und mal fröhlich. Wir singen eng-
lisch und deutsch. Die Musikrichtung ist Popmusik. Alle englischen Texte 
werden übersetzt. Es geht um: Vergebung, Vertrauen, Entscheidungen, 
Glauben, Güte, Licht und darum das wir, was immer wir mit unserem Leben 
auch anfangen wollen, es alleine (ohne Gott) nicht schaffen können. 

Daran wollen wir uns voller Freude erinnern: mit Musik, mit Gott und mitei-
nander - WIR sind UNENDLICHT.“ 

Am Samstag, 13.04.24 um 18.00 Uhr spielt die Band in der Eckardts-

kirche. Herzliche Einladung und sagen Sie es weiter. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende gebeten. 
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Gemeinde Rückblick 

 

Von Salat, Primeln  
und Petersilie 

 

Die Fakten sind jedes Jahr dieselben: Der Blechsalat fährt zum Pro-
ben an einem Wochenende im Februar in die Meller Landesturnschu-
le, von Freitagabend bis Sonntagmorgen, tagsüber wird gegessen 
und geprobt, abends getrunken und gequatscht. Die musikalischen 
Ergebnisse werden am sogenannten „Primel-Sonntag“ (wenn dort 
Blumen zugunsten der Deutschen Lepra- und Tuberkulosehilfe ver-
kauft werden) zuerst der Gottesdienstgemeinde in der Christophorus-

Kirche zu Melle-Neuenkirchen vorgestellt, in den folgenden Wochen 
und Monaten dann in der Eckardtskirche, der Lukaskapelle, an Fron-
leichnam den katholischen Geschwistern in St. Thomas Morus / Sen-
nestadt und im Herbst in der Zionskirche. Alles wie immer, eigentlich 
ganz langweilig und nicht unbedingt eine Meldung im Gemeindebrief 
wert. Könnte man meinen. 
Oder auch nicht, denn: Das Normale ist das Besondere. Im Blechsa-
lat finden sich im Schnitt über das Jahr gesehen alle vierzehn Tage 
zwar nie zugleich alle (irgendwer ist immer krank oder hat Dienst oder 
ist im Urlaub), aber die allermeisten der vierzehn Mitglieder zum Pro-
ben ein, um unter dem Dach der Kirche Musik zu machen, und das 
nicht nur für sich alleine, sondern auch und besonders für andere. 
Das ist nicht immer nur die reine Freude, sondern manchmal auch 
eine Pflichtübung. Alle wissen: Proben kann auch mühsam sein, doch 
wissen sie alle auch, dass das gemeinsame Ziel nur erreicht wird, 
wenn sie regelmäßig dabei sind. Bis die Töne so klingen, dass aus 
ihnen Musik wird, vergehen immer auch einige (zuweilen auch frust-
rierende viele) Anläufe, manchmal über Wochen, dann jedoch, wenn 
es gelingt, zahlt sich die Mühe aus. 
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Gemeinde Rückblick 

Bei aller Kritik, die man auch zu Recht an der Kirche und manchen 
ihrer Repräsentanten (den Unterzeichnenden nicht ausgeschlossen) 
haben kann, darf nicht übersehen werden, dass „Kirche“ sich immer 
noch vor allem genau da ereignet: Im Kleinen. Im Alltäglichen, im 
Wiederkehrenden, ja manchmal auch Langweiligen, in den festen, 
stabilen, zuverlässigen Gruppen, wo Menschen in und für Gemein-
schaft Verantwortung übernehmen. 
 

Auf dem Wochenende in Melle kam die Frage auf: Seit wann existiert 
der Blechsalat eigentlich? Zum Ursprung gibt es (das ist ja oft so) 
mehrere Erzählungen, sicher ist aber, dass er in der Ära von Frank 
Plewka in einem Eckardtsheimer Wohnzimmer zu verorten ist. In der 
heutigen Form und unter der aktuellen Leitung spielt er seit Novem-
ber 2011, deshalb kann der Blechsalat also im Mai 2024 nach zwölf-
einhalb Jahren ein Petersilien-Jubiläum begehen: Das ist nicht selbst-
verständlich, sondern ein Grund zu feiern und des Lobes wert! 
 

Im Februar fährt der Blechsalat wieder nach Melle. Gott sei Dank! 
Christof Pülsch, 14. Februar 2024 
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Gemeinde Frech -  
Angebote in der Woche 

 

 

 

 

 

 

Montags ist Spieletag 

Jeden Montag treffen sich bei uns im Haus Kids ab 8 Jahren 
zum spielen, werkeln, turnen und tanzen. Bei gutem Wetter 
sind wir mit unseren Karts unterwegs und mehr. Herzlich will-
kommen zum Spielezirkus am Montag von 17:00 bis 18:00 Uhr. 
  

Willkommen zu den Knallfröschen 

Mittwochs sind die Kleinen bei uns im Haus. In der Zeit von 
16:00 bis 17:30 Uhr können Kids ab 5 Jahren zu uns kommen 
zum spielen, träumen, basteln und turnen. 

  

Open Friday 

Immer wieder öffnen wir das Haus am Freitag Abend in der Zeit 
von 19:00 bis 21:30 Uhr zum Kicker und Billard spielen, Kino-

abenden, kochen und essen. Bis Freitag. 
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Chorproben 

 

Gospelchor 

Montag: 19.30 Uhr  bis 21.00 Uhr (Lukaskapelle) 
 

Kirchenchor Schillingshofsiedlung 

Donnerstag: 18.30 Uhr (Lukaskapelle) 
 

Kirchenchor Eckardtsheim 

Dienstag: 19.00 bis 20.30 Uhr (Eckardtskirche) 
 

 

 

 

 

 

 

Posaunenchor eckardtsheim - großer Chor 

Donnerstag: 18.30 Uhr (Eckardtskirche) 

Blechsalat  

(Termine werden vorher bekannt gegeben) 
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Kontakte 

 

Gemeindepfarrerin  

Susanne Schubring, Dietrichweg 23 a, 33689 Bielefeld 

Tel.05205/3073788   email: susanne.schubring@bethel.de  

 

Gemeindebüro  
Dorothea Schenk, Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1263   Fax 0521 144-1387  
email: zion.eckardtsheim@bethel.de 

Bürozeiten: Di. -  Do. 09.00-12.00Uhr    Fr. 08.00-12.00 Uhr 
 

Kinder– u. Jugendarbeit 

Jugendreferent: Stephan Sehr, Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1697   email: info@kiju-eheim.de 

 

Kindertagesstätte Nobea 

Leitung: Susanne Schäfer, Verler Str.185, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1290  email: kita.nobea@bethel.de 

 

Predigtstätten 

Lukaskapelle, Kampstr. 26, 33659 Bielefeld 

Tel.0521 144-7346    email: sieglinde.koetting@bethel.de 

Küsterin: Sieglinde Kötting (Donnerstag 9 –12 Uhr) 
Eckardtskirche, Paracelsusweg 6, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1423 

Küster: Johannes Künzel   email: eckardtskirche@online.de  

 

Presbyterinnen / Presbyter 

Waltraud Bäcker, Tel. 05205 71943 

Doris Kemner, Tel.0521 144-1278 

Jan Esschendal, Tel.05205 7291729 

Rüdiger Wormsbecher, Tel.0521 144-7483     
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Kontakte 

Kirchenmusik 

Organistin: Brigitte Hüttel, Tel.05202 928220 

Kantorin: Eiko Rulla, Tel.05204 925946  
email: erullamaruyama@yahoo.co.jp 

Kantorin: Julia Schöppinger, Tel. 0151 28069433   
email: julia.schoeppinger@web.de 

 

Posaunenchor 

Leitung: Joachim v. Haebler (Jungbläser, Jugendchor, gr. Posaunenchor) 
Tel.0521 144-3165  email: joachim.vonhaebler@bethel.de 

Büro: Ute Jaschke (Montag 09.00—10.00 Uhr) 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1412 email: pceheim@web.de 

Christof Pülsch (Blechsalat) Tel.0521 144-3774  email: kantorei@bethel.de 

 

Ortschaftsreferent 

Edmund Geißler, Fliednerweg 15, 33689 Bielefeld 

Tel.0521 144-1768  email: edmund.geissler@bethel.de 

 

Seelsorge Dienst  
Eckardtsheim und Schillingshofsiedlung 

Pastorin Gitte Höppner, Handy 0151 25665850  
email: gitte.hoeppner@bethel.de 

Pastorin Dr. Nicole Frommann, Tel.0521 144-3760   
email: nicole.frommann@bethel.de 

Diakon Manuel Pieper, Handy 0151 72055633 

email: manuel.pieper@bethel.de 

 

Impressum 

Gemeindebrief Eckardtsheim-Schillingshofsiedlung 

Herausgegeben im Auftrag des Bezirksausschusses des Pfarrbezirks Eckardtsheim und  
Schillingshofsiedlung der Zionsgemeinde Bethel 
Redaktion: Johannes Künzel, Dorothea Schenk, Susanne Schubring,  
Layout: Dorothea Schenk 

Anschrift: Kirchliches Gemeindeamt Eckardtsheim, Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 
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